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Gardner Denver

Über den Kunden
Gardner Denver ist seit über 150 Jahren ein führender globaler Anbieter von 
industriellen Kompressoren, Vakuumpumpen und Gebläsen für die Branchen 
Landwirtschaft, Lebensmittel und Getränke, Umwelttechnik, Elektronik, die 
Automobil-, Bergbau- und Bauindustrie sowie für die Luft-, Raum- und Schifffahrt.

Gardner Denver beschäftigt in Deutschland ca. 2.000 Mitarbeiter und weltweit 
ca. 22.000. Die Mitarbeiterzahlen sind aufgrund der Geschäftslage in den letzten 
Jahren sowohl national als auch international immer wieder rasant angestiegen, 
wodurch sich der Anspruch an die Lohnbuchhaltung grundlegend geändert hat.

Herausforderung
Gardner Denver stand vor drei großen Herausforderungen. Zum einen wurde 
die Lohnbuchhaltung von 1.500 in Deutschland ansässigen Mitarbeitern bis 
2016 in‑house abgewickelt. Zum anderen gab es keinen globalen Ansatz, 
sondern nur einen Flickenteppich aus länderspezifischen Systemen, was dem 
Expansionsstreben des Unternehmens im Wege stand. Letztendlich erschwerte 
dieser nationale Fokus insbesondere den Zugriff auf die lokalen Reportings und 
die Payroll‑Zahlen.

Da wir ein multinationales und schnell wachsendes Unternehmen sind, sollten 
die vereinzelten Personalabrechnungssysteme auf eine zentrale Säule gestellt 
werden. Wir suchten nach einem voll-integrierten Abrechnungssystem ohne 
angegliederte Zeiterfassung, das über Ländergrenzen hinweg einsetzbar ist. 
Daher fiel die Entscheidung auf ADP, denn globales Arbeiten geht nur mit ADP. 
Es gibt einfach keine Alternative, die unsere Herausforderungen hätte besser 
lösen können. Mit diesem international aufgestellten Partner werden wir in 
die Zukunft gehen und unsere Payroll-Abwicklung weltweit optimieren. Wir 
haben in den letzten vier Jahren 742 zusätzliche Talente allein in Deutschland 
gewonnen und mit der Unterstützung von ADP werden wir bestimmt noch viele 
mehr mit offenen Armen begrüßen können.

Markus Wührer, Director Payroll EMEIA bei Gardner Denver
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Herausforderung
• lokale betriebsinterne 

Lohnbuchhaltung in 
Deutschland (in‑house)

• kein globaler Ansatz für 
die Gehaltsabrechnung, was die 
Expansionspläne des Unternehmens 
erschwert hat

• kein einfaches, systemgestütztes 
globales Reporting möglich

Die Lösung mit ADP 
Ein umfassendes Abrechnungssystem, 
das lokale und globale Bedürfnisse 
unterstützt und ein länderübergreifendes 
Reporting ermöglicht.

Unternehmensdaten

http://gardnerdenver.com
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Lösung
Gardner Denver entschied sich für Streamline Managed Services als passende 
internationale Lösung. Diese ist aktuell in Deutschland für 1.542 Mitarbeiter 
und außerdem in Frankreich, den USA und Italien im Einsatz, wodurch die 
Personalabrechnungen über eine zentrale Plattform laufen und die globale 
Arbeit erleichtert wird.

Streamline überzeugt durch Prozesse, die feiner und leichter bedienbar 
sind als die Payroll-Lösungen anderer großer Anbieter. Die korrekte 
Durchführung der Lohnbuchhaltung ist sehr komplex und nicht als 
Selbstläufer durch einen Computer zu bewältigen. Sie bedarf auch 
menschlicher Expertise, die hinter dem System von ADP steht und uns 
bei der Zusammenführung der Daten unterstützt. Wir nutzen darüber 
hinaus ePayslip, um den Mitarbeitern weltweit die Gehaltsabrechnung 
kostengünstig, nachhaltig und effizient zur Verfügung zu stellen. 
Die Kombination aus Technologie und Fachwissen ist bei ADP unschlagbar.

Ergebnis
Die länderspezifischen, komplexen Daten werden durch Streamline 
aggregiert, standardisiert und von einer einzigen Plattform dargestellt 
und verwaltet. Die Lohnbuchhalter bei Gardner Denver erhalten dadurch 
einen unternehmensweiten Überblick. Sie können gleichzeitig auf die 
länderübergreifenden Zahlen als auch auf die lokalen Reportings zugreifen 
und die Gehaltsabrechnungsdaten ohne großen Zeitaufwand, der vorher durch 
das Handling verschiedener Systeme und Dienstleister anfiel, analysieren. 
Derzeit ist bereits geplant, die Streamline‑Lösung für mehr Mitarbeiter in 
Deutschland und auch in weiteren Ländern auszuweiten, da auch das globale 
Geschäft ausgebaut wird. Zudem ist im Gespräch, die Zeitwirtschaft über 
Managed Services von ADP durchzuführen. „Voll‑integrierte Systeme, mehr 
Automatisierung und Gehaltsabrechnungen als Self-Service sind dann die 
nächsten großen Payroll‑Themen der Zukunft“, so Wührers Ausblick. Für 
den ROI, der insbesondere in der Systemwartung, ‑programmierung und 
‑einstellung eine Rolle spielt, ist das Know‑how von ADP entscheidend.

Entsprechend fällt auch das Fazit von Markus Wührer aus: „Für uns ist 
es essenziell, Länder auf einen Anbieter zu harmonisieren, um global 
ungebremst agieren zu können und um konsolidiert und schnell Reportings 
über die länderspezifischen Zahlen der Payroll zu erhalten. ADP als ‚global 
player’ mit langjähriger lokaler Expertise und einem sensationell guten 
Kundenkontakt ist deshalb unser Partner und wird es noch lange bleiben.“

Für uns ist es 
essenziell, Länder 
auf einen Anbieter 
zu harmonisieren, 
um global ungebremst 
agieren zu können und 
um konsolidiert und 
schnell Reportings über 
die länderspezifischen 
Zahlen der Payroll zu 
erhalten. ADP als „global 
player“ mit langjähriger 
lokaler Expertise und 
einem sensationell 
guten Kundenkontakt 
ist deshalb unser 
Partner und wird 
es noch lange bleiben.

Markus Wührer, Director Payroll 
EMEIA bei Gardner Denver


